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Anlage 4a

zu vorstehender Preisanordnung Nr. 463

Legicrungs- und Mindermengen-Auf- und -Abschläge
für

Aluminium- und Magnesium-Legierungen 
auf die Preise der Preisliste für Schlepperteile 

aus Leichtmetallguß — Legierung Si 52 —

Aluminium-Gußlegierungen
aus Neumetall DM/100

G Al Mg 3 Aufpreis 74,—
G Al Mg 5 11 74,—
G Al Si 1,3 17 74,—
G Al Si 13 ,, 74,—
G Al Si 13 (Hüttensilumin) 11 74,-
D Al Si 9 11 74,—
G Al Si Cu Ni I (3210) 11 66,—
G Al Si Cu Ni (3210a) 11 66,—
G Al Cu 10 Si 2 11 66,—
G Al Si 5 Mg 11 66,—
D Al Si 7 11 66,—
D Al Mg 9 11 66,—
G Al Mg Cu Ti (Hy 511) \ 11 76,—
G Al Si 10 Mg

(Hüttensilumin Beta) 11 84,—
G Al Si 20 11 84,—
G Al Fe 5 Mn Cr 11 84,—
G Al Si 5 Cu 1 Mg (Si 5/Ia) 17 61,—

Aluminium-Gußlegierungen 
aus Umschmelzungen

G Al Si 11 62,—
G Al Si 10 11 62,—
G Al Si Mg 11 62,—
D Al Si 7 11 62,—
D Al Si 13 11 62,—
D Al Si 7 Cu 2 (Si 72) 11 40,—
G Al Si 5 Cu 1 Mg (Si 5) 11 19,—
G Al Si 5 Cu 2 (Si 52) — i

G Al Si 5 Cu Zn (Si 525 4- 513) — i

D Al Si Cu — i

G Al Si 6 Cu 3 (Si 6) Abschlag 27,—
G Al Cu Si ii 41,—

Magnesium-Legierungen

Qualität I Aufpreis 110,—
Qualität II ii 73,—
Qualität III *i i

Errechnung der Aufpreise bei neuen Legierungen:

Unterschiedsbetrag zwischen dem Lieferpreis It. 
Preisverordnung Nr-. 280 vom 19. Dezember 1952 — 
Verordnung über die Preise für unedle Nichteisen
metalle (Buntmetall und Buntmetallhalbzeuge) — (GBl. 
S. 1433) der neuen Legierungen und den Legierungen 
Si 52 mal Faktor 1,136.

Preisanordnung Nr. 464.
— Anordnung zur Ermittlung der Preise 

für Kundengußteile aus Grau-, Temper- und Stahl
guß (Punktpreissystem) für die volkseigene 

Industrie —
Vom 14. Oktober 1955

Auf Grund des Beschlusses des Ministerrates vom
6. Februar 1953 über die Grundsätze der Preispolitik 
(GBl. S. 313) wird im Einvernehmen mit der Staatlichen 
Plankommission, dem Ministerium der Finanzen und 
den Fachministerien folgendes angeordnet:

§ 1 N-
Die Gießereien der volkseigenen Wirtschaft sowie 

volkseigene Industriebetriebe, zu denen 'eine Grau-, 
Temper- oder Stahlgießerei gehört, haben die Preise 
ihrer Kundengußteile nach den Vorschriften dieser 
Preisanordnung zu bilden. Ausgenommen davon sind 
alle Handelsgußteile sowie Kundengußteile, deren 
Preise nach besonderen Preisanordnungen festgesetzt 
sind bzw. werden.

§ 2
(1) Die Gußteile gemäß § 1 sind in Schwierigkeits

grade einzuordnen, wobei die Vorschriften der Anlage 1 
für die Ermittlung der Schwierigkeitsgrade anzuwenden 
sind.

(2) Die Industrieabgabepreise sind Festpreise und aus 
den Preislisten (Anlagen 2 bis 6) zu entnehmen, und 
zwar:

Preisliste für Grauguß (Anlage 2),
Preislisten für Stahlguß, in Bessemer-, Siemens- 

Martm- und Elektroqualität (Anlagen 3, 4 und 5), 
Preisliste für Temperguß (Anlage 6).

Die Betriebspreise werden in einer Preisliste vom 
Ministerium für Schwerindustrie herausgegeben, die 
Produktionsabgabe wird vom Ministerium der Finanzen 
bekanntgegeben.

(3) Der Preis für Elektrogüte darf nur in Rechnung 
gestellt werden, wenn diese Qualität vom Besteller auf 
Grund des Verwendungszweckes verlangt wird.

(4) Für Stahlgußstücke aus legiertem Stahl darf ein 
Mehrpreis berechnet werden, der sich aus dem Mehr
preis für das flüssige Eisen entsprechend dem Gehalt 
an Legierungsbestandteilen ergibt. Für die Legierungs
bestandteile sind die Preise vom 1. April 1955 zugrunde 
zu legen. Legierungszuschläge sind nach den Vorschrif
ten der Anlage 7 zu errechnen und über das Fach
ministerium dem Ministerium für Schwerindustrie zur 
Bestätigung einzureichen.

(5) Werden Gußteile in Stückzahlen geliefert, die 
wirtschaftlich auf Formmaschinen hergestellt werden 
können, dürfen die Punkte für Handformerei nicht in 
Ansatz gebracht werden. In Zweifelsfällen entscheidet 
das Ministerium für Schwerindustrie, ob die Punkte für 
Handformerei in Anspruch genommen werden dürfen.

§ 3
(1) Liegen die Gußstücke außerhalb der Schwierig

keitsgrade bzw. Gewichtsstaffeln gemäß Anlagen 2 bis 6, 
dürfen die Preise von den Betrieben mit Hilfe der Kal
kulationsvorschriften der PreisanorÖnung vom 14. Okto
ber 1955 — Anordnung über die Preisbildung für Form
gußerzeugnisse der volkseigenen Betriebe — ermittelt 
werden.


